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Laa an der Thaya

Kultur

"Wo man singt dort lass dich nieder, böse 
Menschen haben keine Lieder". Diesem Mot-
to getreu wurde  ein Liederabend vorbereitet. 
Es war berührend und überraschend, was von 
einigen Gildemitgliedern noch an alten Ever-
greens über die Lippen kam. An der Laaer 
Kreuzwegandacht nahmen wir teil und trugen 
das Kreuz Christi betend von einer Station zur 
Nächsten. 

Wenn einer eine Reise tut...

Karl Plosky entführte uns mit einem Bericht 
auf eine Reise ins sonnige Süditalien. Bilder 

und Geschichte – von Essen und Trinken, von 
Sonne und Meer – Reiselust lag in der Luft. 

90 Jahre Pfadfinder Laa an der Thaya

Der diesjährige St. Georgstag stand im Zei-
chen der Feierlichkeiten rund um den 90. 

Geburtstag der Pfadfindergruppe. Vom Pfad-
finderheim am Mühlbach durch die Innenstadt 
zum Pfadfinderheim am Anger ging ein Fest-
zug, anschließend wurde die St. Georgsmesse 
gefeiert. Ein Lob für die musikalische Gestal-
tung der Pfadfinder. Das Lagergulasch, die 
Würstel, der Schweinsbraten waren bei den 
vielen Gästen der Renner. Einmal Pfadfinder, 
immer Pfadfinder! 

Es freut uns immer wieder ehemalige Pfadfin-
der bei unseren Festen begrüßen zu dürfen. Da 
gibt es immer genügend Gesprächsstoff. 
� Gut Pfad Gerhard Fischer

Nächster Termin:

Sommerfest der Pfadfindergruppe Laa an 
der Thaya am 30.7. Wir würden auch dich 
gerne begrüßen. 
Schlaue verbinden unser Sommerfest mit ei-
nem Thermenbesuch! 
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Children's Area Salzburg
Engagement für Flüchtlings-
kinder offiziell gedankt

Im vorigen Herbst sorgten Salzburger 
Institutionen in spontaner Zusammenar-

beit für die Betreuung von insgesamt rund 
5.000 Flüchtlingskindern. Erst in der Bahn-
hofstiefgarage, dann auf dem Asfinag-Ge-
lände Salzburg-Mitte. Koordiniert von den 
Salzburger PfadfinderInnen, gestalteten 
ca. 500 Personen – vorwiegend Jugendli-
che – monatelang über 1.000 Stunden Pro-
gramm und brachten damit vielen Kindern 
etwas Freude in ihre triste Situation. 

Nun wurde den großteils Ehrenamtlichen 
offiziell gedankt: Vertreter von BAKIP, 
Jugendrotkreuz, Hilfswerk, Kath. Jung-
schar, Kinderfreunde und Verein Spektrum 
waren ins Pfadfinderhaus geladen, wo 
Thomas Gefahrt (Vorsitzender des Landes-
jugendbeirats) und Alex Spindler (Gruppe 
Tennengau) über die erfolgreiche Aktion 
„Children’s Area“ berichteten. 

Landesrätin Martina Berthold zeigte sich 
beeindruckt: „Es ist bemerkenswert, wenn 
es nur einen Anruf und eine Bitte braucht, 
und es wird geholfen.“ Anschließend wür-
digte Frau Bundesminister Sophie Kar-
masin das gemeinsame Engagement, das 
auch in den Medien großen Widerhall ge-
funden hatte.  �  -wm-

Jugendbewegung

Freude und Begeisterung bei LAbg. Martina Jöbstl, 
Präs. Hans-Georg Keplinger, LR Martina Berthold, 
Thomas Gefahrt, BM Sophie Karmasin und weiteren 
Jugendvertretern

"Wir haben nur eine kurze  
Lebenszeit. Daher ist es  

wesentlich, Dinge zu tun,  
die es wert sind, und diese 

jetzt zu tun.  "

Lord Robert Baden-Powell
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